
Hausgottesdienst Taufe des Herrn 10. Januar 2021
(zusammengestellt von Barbara Voll, Gemeindereferentin im Pastoralen Raum KG)

Lied: GL 751, 1+4 Auf Christen singt 

Hinführung: 

Mit  dem  Fest  „Taufe  des  Herrn“  endet  in  unserem
Kulturkreis,  zumindest  kirchlich  gesehen,  die
Weihnachtszeit. Unwillkürlich werden wir einbezogen in die
Veränderung  der  Gegebenheit:  Der  Blick  geht  vom
göttlichen  Kind  in  der  Krippe  hin  auf  einen  erwachsenen
Jesus, der sich taufen lässt. Seine Taufe steht sinnbildlich
für die Gemeinschaft all derer, die sich wie er taufen lassen
und  als  geliebte  Kinder  Gottes  angenommen  wurden.
Danken wir  Gott  von  Herzen für  seine  Liebe,  die  er  uns
bedingungslos schenkt.

Kyrie:

Herr  Jesus Christus,  du bist  Gottes geliebter  Sohn.  Herr,
erbarme dich unser.

Du bist gekommen, um uns mit Feuer und Heiligem Geist
zu taufen. Christus, erbarme dich unser.

Du hast uns berufen, Kinder Gottes zu sein. Herr, erbarme
dich unser.

Tagesgebet
Guter Gott, heute gedenken wir der Taufe deines Sohnes
Jesus  von  Nazareth,  wie  du  ihn  im  Jordan  mit  deinem
Heiligen Geist  gesalbt  hast  und ihn für  uns zum Christus
und Messias  gemacht  hast.  Erfülle  auch  uns  mit  deinem
Geist und mache uns fähig, als deine Töchter und Söhne zu
leben. Darum bitten wir  durch ihn, Jesus Christus, deinen
Sohn, unseren Bruder und Herrn …

Schrifttexte: Jes 55,1-11 / 1 Joh 5,1-9 / Mk 1,7-11

Impuls: 
Vor  einigen  Jahren  hat  sich  bei  mir  während  einer
Exerzitienwoche ein  Gedanke eingeprägt: 

„Taufe - das Wasser, das trägt“

Wie erweist sich der Glaube für Sie als tragendes Element
des Leben? 

Glaubensbekenntnis

Ich bekenne mich zu dem lebendigen Wasser,
das sprudelt, wenn ich hart werde,
das reinigt, wenn sich der Schatten einnistet,
das aufweckt, wenn ich einzuschlafen drohe,
das belebt, wenn ich Leben verhindere,
das immer noch fließt, wenn ich ausgetrocknet bin.

Ich bekenne mich zu dem, der das lebendige Wasser gibt:
zu dem Gott, der aus Felsen Wasser schlagen ließ,
zu dem Gott, der selbst steinerne Tempel 
von Flüssen durchfluten ließ,
zu dem Gott, der feinste Tropfen in siebenfarbigem 
Licht zum Regenbogen der Versöhnung verwandelt,
zu dem Gott, der sein auserwähltes Volk ein Land 
voll fließendem Honig finden ließ,
zu  dem  Gott,  dessen  Bäume  sich  spiegeln  an  stillen
Wassern in seiner himmlischen Stadt.

Ich bekenne mich zu dem, der das lebendige Wasser ist:
zu dem Sohn, der untertauchte in den Fluten des Jordan,
zu dem Sohn, der der Samariterin reinen Wein einschenkte,
bis sie dürstete nach Gerechtigkeit und Liebe,



zu dem Sohn, der tobendes Meer zähmte, bis sich sanft die
Wellen kräuselten,
zu dem Sohn, der Fischern das Handwerk legte und sie zu
Menschenfischern wandelte,
zu dem Sohn,  der  mit  dem feurigen Wasser des Geistes
taufte.

Ich bekenne mich zu dem, der Feuer und Wasser verbindet:
zu  dem  Geist,  der  tote  Augen  zu  glänzenden  Sternen
macht,
zu  dem  Geist,  der  aus  salzigen  Bächen  Freudentränen
macht,
zu  dem Geist,  der  trockenes  Wasser  verwandelt  in  Herz
belebenden Wein,
zu dem Geist,  der  die Angst  nimmt vor  dem ungeheuren
Ozean und dem wassertriefenden Leviathan,
zu  dem Geist,  der  das  faulige  Wasser  der  Schuld  fallen
lässt  in  den  erfrischenden  Wasserfall  der  unverdienten
Vergebung.

So bekenne ich mich zu meiner Taufe,
weil ich glaube an den Vater, der lebendiges Wasser gibt,
weil ich glaube an den Sohn, der lebendiges Wasser ist,
weil ich glaube an den Geist, in dem sich Feuer und Wasser
verbinden zum lebendigen Quell des Lebens. Amen.

Lied: GL 491, 1-3  Ich bin getauft 

Fürbitten
Guter Gott, als deine Geschöpfe sind wir deine Kinder. In
der Taufe hast  du uns als Töchter  und Söhne angenom-
men. So kommen wir auch mit unseren Gebeten zu dir:

Wir beten für alle Getauften, für die Schwestern und Brüder
aller  christlichen  Konfessionen:  Lass  uns  immer  mehr
begreifen,  dass  deine  Liebe  uns  untereinander  mehr
verbindet als trennt.

Wir beten für die Getauften, die mit diesem heiligen Zeichen
nichts  mehr  anfangen  können  und  keinen  Zugang  zum
Christsein im Alltag gefunden haben: Führe sie zur Freude
des Glaubens.

Wir beten für alle, die sich auf die Taufe vorbereiten: Erfülle
sie  mit  Sehnsucht  nach  deiner  Liebe  und  nach  der
Geborgenheit, die du schenkst.

Wir beten für die schwer Kranken unserer Gemeinde: Stehe
ihnen  bei,  lindere  ihre  Schmerzen.  Sei  ihnen  und  ihren
Familien Beistand und Halt.

Wir  beten  für  unsere  Verstorbenen…,  die  ihr  Leben  an
christlichen  Maßstäben  ausgerichtet  haben  und  in  der
Hoffnung auf das ewige Leben bei dir gestorben sind.

Wir danken dir für die Güte und Menschenfreundlichkeit, die
du uns durch Jesus von Nazareth hast spüren lassen und
legen unsere Sorgen und Anliegen in deine Hände. Das tun
wir heute und an allen Tagen unseres Lebens. Amen.

Segen

Gott  erfülle  uns  mit  aller  Freude  und  allem  Frieden  im
Glauben. Er lasse uns reich werden an Hoffnung und stärke
uns durch die Kraft des Heiligen Geistes. 

Der Segen des Allmächtigen Gottes, 

+  des  Vaters  und des  Sohnes  und des  Heiligen  Geistes
komme auf uns herab und bleibe bei uns allezeit. Amen

Lied: GL 484 Dank sei dir Vater 


